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Morgen Kusgabe

Halle und Umgebung
Halie den 22 Februar 1920

Sonntagsplauderei
Es beginnt ſich zu regen die Natur erwacht aus dem Todes

hlaf Der beruhmte erſte Redaltionsmaitäfer hat ſich vor einigen
agen pünktlich zu einer Zeit eingeſtellt in der er eigentlich gar

nichts auf Erden zu ſuchen hatte Er riskierte ſein Leben zu
einer Zeit von der er wußte daß er beachtet in die Zeitung ge
vruck geſtreichelt ubnd geliebkeſt wird Kommt er im Mai wird
er als Schädling kaput gemacht Mücken ſpielen in der warmen
Sonne um nachts ihr junges Leben zu beenden denn noch liegt
Küh eine leichte Eisdecke auf den Teichen

Die Vögel Sperlinge Amſeln Meiſen und all die anderen
Getreuen die während der Winterszeit bei uns geblieben
lärmen in den Zweigen auch die Lerche übt ſchon leis ihr Lied
Ganz leis und ſchüchtern ſie jubelt nicht eher als bis ſie beſtimmt
weiß daß es Frühling geworden iſt Dieſe Vorfrühlingstage
kennt ſie mit ihrem trügeriſchen Sonnenſchein Die Haſen und
Kaninchen fangen an zu lieben Wie toll jagen ſie hinter den
Weibchen her die über die,e vorzeitige Annäherung gar nicht
erbaut zu ſein ſcheinen Uebrigens ſieht man dieſes Jahr auf
fällig wenig Krumme auf den Fluren Entvweder ſie ſind aus
gewandert oder man hat ſie was bedeutend wahrſcheinlicher iſt
alle erbarmungslos und nicht zum Nutzen des Jagdbeſitzers weg
geknallt Auf den Markt ſind ſie während der Jagdzeit aber auch
nicht gekommen Wo mögen ſie wohl geblieben ſein Auch die
wilden Kaninchen haben ſtark ab genommen Die Ueberſchwem
mung in den Saaleniederungen mag manchem das Leben gekoſtet
Haben obwohl es ein Kaninchen fertig bringt in der Todesnot
zuf einen Baum zu klettern Die erſte wilde Taube hat ſich be
reits vor einigen Tagen in der Nähe der Peißnitz gezeigt aber
kaum war ſie da wurde ſie ſchon das Opfer eines großen Frrid
ver ſich mit ihr in den ſproſſenden Klee ſetzte und außer den
Federn nichts von ihr übrig ließ Dieſer Habicht hat einen
ſchlechten Winter verlebt Den Tag über ſaß er über den
Kaninchenbauen Wenn aber ein Kaninchen herauskam dann
ſtieß der Vogel zu früh herab und verſtrickte ſ9 im Buſchwerk
jo doß er das Kaninchen in den meiſten Fällen nicht bekam Dann
füllte er ſich mißzmutig den knurrenden Magen mit einer Amſel
ader jonſt einem unvorſichtigen Piermatz Den Jäger kannte er
käncſt trug er doch ein oder zwei Schrotkörnchen von ihm im
Kefieder Aber weil er den Jöäger kannte und wußte daß er
hinter ihm her war wagte er ſich nicht an den Taubenſchlag
trotzdem er ihm ſozuſagen vor der Naſe hing Das Gelände um
den Toub nſchlag iſt nämlich nicht zu überblicken Darum hungerte
der Habicht lieber ein bißchen als ſich hinterrücks erlegen zu laſſen
Der Jäger hatte nur das Vergnügen ihn ven weiten auf irgend
einem hohen Baume in ſeiner ganzen Größe zu ſehen Da nützte
kein An ſchleichen kein noch ſo kunſtvoller Lockruf Er ſtrich mit
ichwerem Flügelſchlag ab narrte den Jäger noch einmal durch
aufbaumen in allernächſter Nähe wehrte einige läſtige Krähen
von ſich ab und verſchwand Es ſind zwei unebenbürtige Gegner
der Habicht und der Jäger letzterer iſt der ſtärkere der Habicht
aber der ſchlauere

Die Ströucher tragen Knoſpen klein und zart aber doch ſchon
herrlich hoffnungserün und der Haſelnußſtrauch iſt voller Blüten
die allerdings noch geſchloſſen ſind

Sie alle vom Spotz bis zum Habicht vom Haſen bis zum
Maulwurf vom Haſelnußſtrauch bis zum Eichbaum haben im
Frühjahr keine Sorgen Die Natur gibt ihnen weſſen ſie be
dürfen herrliche ſoftige Knoſpen ein ſchönes weiches Sommer
fell Nahrung und Gefieder Nur der Menſch wenigſtens der ge
wöhnliche Sterbliche muß ſich den Frühjahrsanzug verkneifen er
darf die neuen Schuhe und Hüte wohl bewundern aber er kann
e nicht bezahlen er möchte ſich gerne dies und jenes kaufen
Wäſche vor allem neue feine linnene Wäſche er kann es nicht
weil ſie zu tever iſt Er möchte ja was möchte der Menſch nicht
alles im Frühjahr Das einzige was ihn noch aufrecht
erhielt die Hoffnung hat ihn ſchnöde betrogen Der deutſche
Frühling kommt und mit ihm kommt nicht die Hoffnung auf

Tage ſondern die Furcht vor Schlimmerem als er je
erlebte

Aber doch gibt es etwas was nicht teurer geworden iſt Luft
und Sonnenſchein Mögen ſie uns im kommenden Frühling reich
kich beſchert werden wenn wir wieder un ere ſchönen Fluren durch
wandeln und uns an dem erfreuen was uns niemand rauben
kann an blauer Luft Blumenduft und der Winde Weh n A Ky

e Not der deutſchen Feikungen
Die deutſche Preſſe in ihrer Geſamtheit ſteht vor dem drohen

zen Zuſammenbruch Eine Anzahl Papierfabriken hat ſich dieſer
Tage trotz aller energiſchen Drohungen der Reichsregierung ge
weigerti zu dem regierungsſeitig nach vorheriger Einigung feſt
ge etzten Februarpreiſen Zeitungsdruckpapier zu liefern obwohl
die Friedenspreiſe um das elffache überſchritten ſind Mehrere Zeitungen haben den Umfang der
einzelren Rummern bereits einſchränken müſſen Dieſe ernſte und
troſtloſe Lage wird noch verſchärft durch die ſprunghafte Steige
zung der notwendigſten Materialien innerhalb weniger Wochen
Seit Anfang des Jahres ſtieg der Preis für 100 Kilo Rotations
farbe von 180 Mark auf 780 Mork wer Schnellpreſſendruck hat
muß dafür 900 Mark als heutigen Preis einſetzen Friedens
rreis 35 Mark 100 Kilo Setzmaſchinennetall koſten heute 1900
Mark Stereotvpiemetoll 1700 Mark gegen 30 35 Mark vor dem
Kriege das Kilo Walzenwaſſe ſtieg ſeit Jannar von 12 auf 3d
Wark allein der Teverungszuſchlag für das Kilo gewöhnſiche
Schrift beträgt heute 28 Mark früher koſtete das ganze Kilo
Schrift 1,35 1,50 Mark

Dieſe ins Ungeheure geſteigerten neuen Be
kaſtungen zu tragen iſt keine Zeitung in der Lage Ste
muß in Kürze erliegen Zu dieſen Steigerungen werden aber
mals Lohbnerhöhungen und neue Teuerungszuſchläge treten

Der Verein Deutſcher Zeiiungsverleger Kreis Mitteldent ch
hand dem auch die Zeitungen in Anhalt und den thüring ſchen
Stoaten angehbören hat daßer in ſeiner außerordentlichen r
jamm ung in Halle einſtimmig beſchloſſen daß für die Zeitungen
eine Erhöhnng des Rezygspreiſes vm 59 Prozent auf die ſeir
Jannar gültigen Abonnementsvreiſe das Mindeſtwo z
deſſen darſtellt was für jede Zeitung eine unabwendbare Not
wendigkeit iſt

Nach Deorlegung dieſer ebenſo vungeheuerlichen wie troſtloſen
Lage im Zeitrnasgewerbe wird ſich kein umſichtiger Leſer der

Notlage einer Abonnementserhöhung der Zeitungen
verſchließen

Verſchönerungs Verein
Aus den beiden letzten Vorſtandsſikungen ſind für die Nll
einheit folgende Prnkte hervorzuheben 1 Nach einem zwiſchen

r Regierung in Merſeburg und dem Verein geſchloſſenen Ver
krage iſt letzteren die Vergünſtigung eingeräymt worden auf der
Rabeninſel ſoweit ſie in eigener Bewirtſchaftung des Forſt
fiskus ſteht die vorhondenen Fu zu unterhalten und an
eeirne en Stellen Bänke aufzuſtellen Während der Kriegsjahre
onnte in dieſer Richtung leider nicht viel getan werden Die

Vorflut für die Abzugsgräben war auch zum großen Teil ver
lammt und verſandet ſodaß die Mſickenplage von Jahr zu
hr zunahm Auf eine Eingabe des Vereins hat die
ltung in dankenswerter Weiſe die Verpflichteten zur Räumu
Vorflutgräben aufgefordert ſodaß im mer der Beſu

abeninſel ein angenehmerer ſein dürfte Für el ge
ter rer in den Wegen wurde ein entſprechender Betrag

die erforderlichen Tonrohre und eine weitere Summe für dieet Die Arbeiten ſollen im Ein
der Wege bewilligt

I Beiblatt zu Ur 89 der Saale
vernehmen mit dem in Böllberg ins Leben geruſenen Rabeninfel
Verein zur Ausführung gelangen Es wurde eine Rabeninſel
deputetion aus den Herren Gartendirektor Berckling und
Oberſtadlſekretär Schachtzabel gebildet die die Jnfereſſen
des Vereins zu vertreten und als Bindeglied des Vereins zu
gelten hat

Ueber den Vermögensſtand berichtet der Schatzmeiſter Herr
Schachtzabel der aus dem Nachlaſſe des früheren Vorſtandes die
erforderlichen Auszüge gemacht und ſie in den Hinterlegungs
ſtellen ve glichen hat Uebereinſtimmung wurde feſtgeſtellt Aus
den Papieren der Vermächtniſſe wurden die an die Schenkungen
geknüpſten Bedingungen zur Kenntnis genommen

Die Abtretung der Unterhallung u ehemals fis kaliſchen
Teils des Galgenberges und der Ziebigzerſchlucht an
die Stadtgemeinde wurde in zwei Sitzungen beraten und ein ent
ſprechender Antrag dem Magiſtrat unterbreitet Die ſtädtiſchen
Behörden werden in Kürze dieſer Angelegenheit wohrſcheinlich
näher treten

Die Unterhaltung des Erbbegräbniſſes der Trothaiſchen Ehe
leute die dem Verein Zt ein anſehnliches Legat vermacht
haben wurde der Stadt übertragen damit die Grahbſtätte ſtets
in angemeſſenem Zuſtande erhalten bleibe

Umſatzſtener
Die Erwartungen die an das Warenumſatzſtempelgeſetz

vom 26 Juni 1918 geknüpft waren ſind inſofern nicht in Ex
füllung gegangen als die Höhe des Steueraufkommens hinter
dem Tor anichlege zurückgeblieben iſt Deshalb und mit Rüc
ſicht auf den geſleigerten Bedarf des Reiches wurde ein Ausbau
der Um atzſteyer erforderlich Die Beſtimmungen die urſprüng
lich in das Reichsſtempelgeſets hineingearbeitet waren wurden
gus dieſem herausgenommen und zu einem ſelbſtändigen Um
fatzſteuergeſetz vom 26 Juli 1918 erweitert Aber auch dieſes
Geſetz erwies ſich in ſeinen Erträgen als unzulänglich Die ver
faſſunggebende deutſche Nationalver ſammlung hat daher ein
neues Umfatzſteuergefetz beſchloſſen dos am 1 Januar 1920 in
Kraft getreten iſt Durch dieſes Geſetz iſt ſowohl der Kreis der
ſteuerpflichtigen Perſonen als auch der Kreis der einer erhöhten
Steuer unterliegenden Luxusgegenſtände erheblich ausgedehnt
worden Der Umſatzſteuer unterliegen Lieferungen und ſonſtige
Leiſtungen die jemand innerhalb der von ihm ſelbſtändig aus
geübten nicht nur gewerblichen ſondern auch beruflichen Tätig
keit im Jnlicnd gegen Entgelt ausführt Stewernflich ig ſind
danach auch die Argen Beruſe Anwölte Aerzte uſw Eine Be
freiung für kleiſfer Betriebe die bisher bei einem Jahresum
ſatz von nicht mehr als 3000 Mk von der Steuer befreit waren
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Anderſeits iſt eine Steuerver
günſtigung eingeführt für Perſonen deren jährliches Geſamt
einkommen 5000 Mk nicht überſteigt inſofern ſie gewiſſe Fami

beſteht in Zukunft nicht mehr

lienangehörige Kinder unter 16 Jahren Eltern Schwieger
eltern uſw verſorgen Der Steuerjatz der bisher 2 v H be
trug iſt jetzt auf 1 v H erhöht worden Die Steuer von
Luxuegegenſtänden die in Zukunft teils vom Herſteller der Wa
ren teils vom Kleinhändler zu zahlen iſt beträgt jetzt 15 v H
Für einige beſondere Leiſtungen Uebernahme von Anzeigen
Gewährung eingerichteter Schlaf und Wohnräume zu vorüber
gehenden Aufenthalt u find 10 v S zu entrichten Die Ab
gabe iſt von der Geſamtheit der Entgelte für Lieferungen und
Leiſtungen zu entrichten nicht nur wie vielfach noch irrtümlich
angenommen wird vom Gewinn Sie iſt 37 zu zahlen wenn
Gewinn nicht erzielt worden iſt oder die Abſicht ſolchen zu er
zielen überhaupt nicht beſtand Jn der Regel ſind die ſteuer
pflichtigen Entgel e im Januar für das obgelaufene Kalender
jahr Umſätze die der Luxusſteuer unterliegen jedoch viertel
jährlich bei der zuſtändigen Steuerſtelle anzumelden und zu
verſteuern Für das Jahr 1919 iſt die Verſteuerung noch nachdem bisher gültigen Geſetz vorzunehmen

Für die entgeltliche Lieferung gewiſſer Luxusgegenſtände iſt
die Abgabe auch zu entrichten wenn ſie d Perſonen erfolgt
die keine gewerbliche Tätigkeit ausüben und zwar in dieſem
Falle nicht erſt am Vierteljahrsſchluß ſondern alsbald nach
Zahlung des Entgelts Steuerſtellen ſind bis auf weiteres wie
hisher in der Reçel die Stadtgemeinden und die Kreisausſchüſſe
Zuwiderbandlurgen gegen das Geſetz ſind mit empfindlicher Geld
und Gefängnisſtrafe bedrobht

Förderung des Kleinwohnungsweſens und Provinz Brand n
burg Dem Brandenbvrgiſchen Previnziallandtag wird eine
Vorloge unterbreitet werden nach der die Stadt chaft der Pro
vinz Brondenburg berechtiot ſein ſoll unfer entſvrechenden Siche
rungen auch zweitſtellige Beleihungen bis zu 75 Prozent bezw
zur Förderung des Kleinwohnungsweſens bis zu 89 Prozent des
Grundſtückswertes zu gewähren

Der Reichswirtſchaftsverband deritiger und ehemeliger Be
erufsoldaten Ortsgruppe Halle peranſtaltete am Mittwoch einen
Vortragsabend Zrerſt ſprach Prof Schöpke Leiter der Be
rufsberatung des Garn Kdos über die traurige Lege unſeres
Arbeitsmarktes Redner führte aus daß die Lage für unsDevtſche überhaupt ſehr ſchwierig ſei weil auf kleiner Boden
fläche eine große Anzahl Menſchen zu ernähren ſeien Wird
feine Abhilfe geſchaffen ſo werden wir dieſen Sommer eine
Hungersnot erleben Der nächſtlieeende Gedan e zur Abhilfe wäre
das Auswondern ven ca 20 Millionen Menſchen Ein über
ſeeiſches Auswandern iſt aber wegen der Koſtſwieligkeit nicht
jedem leicht mönlich Derum weiſt Redner gen Oſten nach Ruß
lond Dieſes Loend müſſe das Ziel vn erer Nuswanderer ſein
Die ſchlechte Ernſhrung erzeyge weiter eine große Kinderſterblich
keit und damit einen Rückgang unſerer Bevölkerung Um für di
nächſte Zeit durchzyommen ſei zunschſt die Hebung der Boden

nötig Kohle Ers Hier können noch Tauſende Unter
nftsmöglichkeiten finden Weiter verweiſt er auf die Sticſſtoff

induſtrie nach deren Produktion die Landwirtſchaft fangWeiter fordert er zur Anſiedlung auf dem Lande us
dem Boden ſei genug Nahrung zu ierir le e te Deniger redie keine Luſt haben an In Die Ausieraufngen lebhaften a Verh d t rauf die hervorragend arbeitende Siedlu Iſſchaft d S
hin Sodann durchſtreifte er in und oft unanden Ausführungen die v
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das Verhältnis zum Deutſchen Offz Bund Mil Anw Bund un
Bund der Pol Reamten Anichliesend ergriff Kam KRagekl
Verbandsſek etör der Gruppe Thüringen das Wort Seine Aus
führungen gelten insbeſondere der inneren Organiſation des Ver
bandes wobei die geſchaffene Fürſorgeabteilung welche Wochen
beihilfe und Sſerdegeld gewährt beſonders hervorzuheben iſt
Für jeden Säugling eines Mitgliedes zeichnet die Gruppe Thü
ringen 10 Mk Anteil zur Darlehnskaſſe des Verhandes Außer
dem erhält jede Frau bei der Entbindung 100 Mark Unter
ſtützung als Wochenbeihilfe

Zur Lohntarif im Handels und Trausportgewerbe wird uns
geſchrieben Nachdem bereits zwiſchen dem Arbeitgeberverband für
das Handels und Transportgewerbe für Holle und Umgegend
einerſeits und dem Deut chen Transvorarbeiterverband Zaßhl
ſtelle Halle andererſeits eine Einigung über die neuen Lohnfätze
erzielt worden war iſt nun auch der ſogenannte Mantelvertreg
fertig geſtellt Letzterer läuft bis Ende d während die
Gruppenlohntariſe unkündbar bis 31 März d J abgeſchloſſen
worden ſind Mantelvertrag und Lohntariſe gelten ab 1 Febr
Neben den in den Lohntarifen feſtgeſetzten Mindeſtlöhnen werden
noch rückwirkend ab 1 Januar d J beſondere Brotteuerungs
zulagen gewährt Dieſe betragen für alle Arbeitnehmer vro
Kovf und Woche 2 Mark Für Verheiratete wird außerdem noch
für Frau und Kinder bis zum 15 Lebensjahre ebenfolls je 2 Mi
gezahlt Witwen erhalten für ihre Kinder das gleiche ebenſo
verheirctete Arbeitnehmerinnen deren Männer dauernd ekwerb
unfähig ſind

Reichsverband land und forſtwirlſchaftlicher Fachbeamten
Am 19 d Pits hielt in Halle im Roten Roß der Bezirksverein
Provinz Sachſen und Anhalt des Reichsverbandes land und
forſt wirtſchaftlicher Fach und Körvperſchoftsbeamten ſeinen 1 Be
zirksvereinstag ab Gegründet wurde er im September 1919 i
Magdeburg auf gewerkſchaftlicher nationaler Grundlage als Ar
beitnehmerorgani aticn nachdem der alte paritätiſch zuſammen
geſetzte Gutsbeamtenverband aufgelöſt worden war Die Ver
ſammlung war ausnahms los dafür den gewerkſchaftlichen Cho
rakter nicht aufſtuceben und ruhig alle Angriffe zurückzuweiſfen di
ſowohl von der frei gewerkſchaftlichen Organiſation wie von dem
neu gegründeten paritätiſch zuſammengeſetzten Deutſchen Guts
und Forſtbeamtenbund ausgehen Von den 20 angeſchloſſenen
Kreisvereinen waren 18 vertreten Der Geſchäſtsbericht ergab
einen ſteigenden Mitgliederzuwachs ſo daß läneſt die vor dem
Kriege erreich e Mitgliederzehl von 1500 überſchritten iſt Die
Mitgliederbeiträge für 1919 gingen glatt ein Zum 1 Vorſitzenden
wurde Herr TJn pektor Lüders Rieda bei Stumsdorf zum 2 Vor
ſitzenden Serr Jn pektor Blumſchein Aderslebhen bei Wegeleben
zum 3 Vorſitzenden Herr Rechnungsführer Wagner Ermsleben
gewshlt Geſchöftsführer iſt Herr Inſpektor a D Zöllner Cöthen
in Anh Querſir 10 Bericht wurde noch erſtattet über die Vor
ſtandsſitzungen des Reichsverbandes in Berlin ſowie über die
Tarifnertragsverhandlungen

Die Huvtverſammlung des Land wirtſchaftlichen Hauptver
eins ſfr die Proninz Sach en findet am 25 Februar vorm 11 Uhr
im Walh lla Theater zu Halle ſtatt Auf der Tagesordnung
ſehen nachfolgende Verhandlungsgegenſtönde 1 Der augenblick
liche Stoend des land wirtſchaftlichen Vereinsweſens und des Zu
ſammenſchluſſes der Landwirtſchaft in der Provinz Sach en
2 Loge und Aufoaben der deutſchen Landwirtſchaft Unterſtagts
ſekretör a D v Braun Berlin 3 Welche Gefahren drohen
der dertſchen Landwirtſchaft und dem deutſchen Volke durch die
Beſtrebungen auf weitere Verküczung der Arbeitszeit in der
Landwirtſchaft Landrat a D von Wilmowski Eckarts
berga 4 Wünſche und Anträge aus der Verſammlung

Zur Krüpprlfürſorge Am 8 Mai 1919 überreichte der Ver
band der deutſchen Krüppelpflegeanſtalten der Jnneren Miſſion
der preußiſchen Londesverſammlung den Antrag man möge den
Krüppeln dieſelbe Fürſorge zubilligen wie ſie den Vlinden Toeub
ſtummen Schwachſinnigen und Epileptikern durch das Geſetz vom
11 Juni 1891 gewährleiſtet iſt Darauf ging unterm 10 d Mts
beim Perbands etretariat in Magdeburg Cracau der Beſcheid ein
daß die Landesverſammlung dieſen Antrag ohne Erörterung an
genommen und der Staatsregierung zur Berückſichtigung über
wieſen habe Damit iſt für eine große Erweiterung der Hilf
lingsfürſorge die Bahn gebrochen da das Krüppelelend das in
Preußen ungefähr 180 000 Köpfe umfaßt, das eusge
dehnieſte zugleich aber auch das ausſichtsvollſte Elendsgebiet
bildet da man nach den bisher gemachten Erfahrungen ein reich
liches Drittel aller Krüppel entkrürpeln d h heilen kann
während ſich ein zweites Drittel bedingt erwerbsfähig meochen
läßt Hoffentlich findet das neue Geſetz eine ſtraffe Handhabung
namentlich ſäumigen Eltern und Gemeinden gegenüber die bis
her viele Krüprelkinder in ihrem Elend beließen anſtatt ſie in
geeione e Anſtalten zu tun wo man viele von ihnen aus Almoſen
empfängern in Steuerzahler und nützliche Arbeitskräfte ver
wandeln kann

Der Landesverein für Vorgeſchichte veranſtaltet am Montag
den 23 Februar 8 Uhr abends im Hörſaal des Provinzial
muſeums Eingong Richard Maqner Steaße 9/10, einen Vor
tragsabend Dr Girke Berlin Die Trocht der Germanen Am
Sonnteg den 22 Februar und 29 Febrvar 10 Uhr vormittags
G arfbrungen durch das Muſeum Nichtmitglieder 1 Mark
fintritt

Das Verdienſtkrenz für Kriegshilfe erhielt Herr Kaufmans
Alwin Rienecker BVermter der Riebeckſchen Montanwerke A G

Bcrehovenabend Alfred Hoehn Der in ſeiner tiefinnerlichen
Art zu den beſten Beethoven Spielern gehörende Künſtler bringt
zum 1 März in der Loge zu den fünf Türmen vier der ſchönſten
Beethoven Senaten Es iſt dringend geboten daß außer der de
reits hier beſtehenden Hoehn Gemeinde weiteſte Kreiſe des dallt
ſchen Publikums von der Köünſtlerſchaft eines Alfred Hoedn

nis nimmt Karten bei Reinhold Koch Hofmuſikaliendend
ung

Das Tanagra Theater im Mozartſaal am Weidendian de
ſchließt ſchon heute Sonntag den 22 Februar ſein d es Gaſt
ſviel Heyte finden elſo die 3 letzten Vorſtellungen ſtatt am 4
6 und 8 Uhr Wer die reizende Jlluſion noch nicht geſedes hat
möge die Gelegenheit zum Beſuche nicht verſäumen Es i
lohnend Operngläſer zu benutzen

Die Uhrmacher Zwangs Jnnung hielt am 16 Februar nachm
von 28 Uhr ab im Ra skeller ihre erſte Vollver ſammlung ab
V Begrüßung der auch von auswärts erſchienenen zehlreichen
Kollegen eröffrete der Obermeiſter Hert Herm Ublig die
Sikyng mit Wünſchen für das neue Jahr Den Oberweiſter de
glückwünſchte man unter Ueberreichnng einer Blumenſoende zu
ſeinem 10jöhrigen Jubiläum als Odermeiſter Sodann wurde
die reiche Tagesordnung mit ihren wichtigen Punkten ſachlich
und glatt erledigt Die Jnnyung ſieht dente anf ein 10jähriges
Beſtehen und auf eine erfolgreiche Tätigkeit zur Hebung ihres
Berryfs zurück Die Jnnung umfeßt eußer dem Stadthbezirk Halle
den Sgalkreis Regiernngsbezirk Merſeburg Mansſelder See
kreis Stadtkreis Eisleben uſw und zählt über 160 Mi glieder

Der Vaterländſſche Frauenverein hat ſeine diesjährige Gene
ralverſawmlung mit daran anſchließender Prämierung für treues

r am Monteg den 23 Februar nachm 38 Uhr im
ctel Stadt vamburg

Elternahend des l Stephannsbezirko findet Sonnteg abend8 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtr 27 ſatt Sup Vkeind e

h e en inGegenwart dem Coriſengiauben nahe

x n
Sport Nachrichten der Saale Feitung

Das Spiel Svportfreunde ort und SpielvereinZu iſt von den in a Ruck r



Provinzial Nachrichten
Zerbſt 21 Febr Der Beſitzer der Strabenbahn

rägt ſich mit der Abſicht die Schienen aus dem rn
jerauszureißen und das Material nebſt Wagen und Pferden zu
zerkauſen da der Betrieb unrentabel iſt Ob die Stadt die Er
kaubnis zum Aufnehmen der Schienen geben wird iſt fraglich
da ſie auf Grund der Verträge ein gewichtiges Wort hierbei mit
zureden hat

Eckartsberga 20 Februar Ankauf eines Torf
moors durch thüringiſche Städte Zahrreiche thü
ringiſche Städte haden ſich zuſammengetan um gemeinfam
durch den Ankauf eines Torfmoors zwiſchen Bremen und
Hannover die Bevölkerung im kommenden Winter mit Torf
zu verſorgen Es ſoll mit etwa 400 000 Marl eine G m
b H gegründet werden an der ſich etwa dreißig Städte be
teiligen Der Ankauf des Moores der Maſchinen uſw wird
etwa 800 000 Mark erſordern Der Zentner Torf der auf
dem Waſſerwege nach Halle oder gar bis Naumburg oder
Weißenfels gebracht werden ſoll wird etwa 9 Mark je Zent
ner betragen

Quedklinburg 21 Febr Eine große Einbrecher
und Diebesbande iſt am Donnerstag vormittag e aice
worden Darunter befindet ſich auch der mehrheitsſozi liſtiſche
Stadtverore nete Müller und der Samenhändler Rudolf Kerſten
Sie haben ein Geſtändnis darüber abgelegt die letzten großen
Samendiebſtähle ausgeführt zu haben Das Haupt der Bande
war der Samenhändler Kerſten der die anderen aufforderte
recht fleißig zu ſtehlen und viel Samen beizubringen den er
ſchon in Geld umſetzen werde Jn einem Falle erhielt aus
der Beute jeder Beteiligte 1500 Mark Die zuletzt geſtohlenen
10 Zentner Zuckerrübenſamen konnten am Donnerstag bei Kerſten
deſchlagnahmt werden

Deſſau 21 Febr Todesurtei Das hieſige Schwur
gericht verurt ilte geſtern den 26jährigen mehrfach vorbeſtraften
Arbeiter Max Schumann aus Zſchasden bei Großenhain der am
25 Mai v Js in der Moſigkauer Heide den 39jährigen Schacht
arbeiter Höfer aus Döhlen überfallen mit ſeinem Taſchenmeſſer
erſtochen und beraubt hat e zum Tode

Torgau 21 Febr Die Teufelsaustreiberin,
die hier 2000 Mark enthexen wollte iſt mit ihrem Anhang feſt

n worden Mit der Bande iſt auch der Zigeuner ver
aftet der hier im Schwarzen Bären Fleiſch im Werte von an

nähernd 2000 Mark geſtohlen hatte
Gardelegen 21 Febr Die Altmärkiſche Aeberlandszentrale ſetzte die Sirompreiſe für Licht auf 2 Mark

und für Kraft auf 1 Mark die Kilrwattſtunde feſt
Nordhauſen 21 Febr Die Einheitsſchule wird in

Nordhauſen zu Oſtern ins Leben treten
Stützerboch 21 Febr Ein Kirchenrauvb ift in einer

der letzten Nächte verübt worden Diebe drangen in die Kirche
ein und ſtahlen einen wertvollen r ein Taufbeden zweiTapfkannen und zwei Altarleuchter Die Altarleuchter tragen
die Jahressahl 1716

Gexa 21 Februar Ein Raubmord wurde an demSohne des Rohproduktenhändlers Kahn hier im benachbarten
Hain verübt Der etwa 26 Jahre alte junge Mann
wurde zum
Dörfer geſandt Auf dieſer Tour lernte er einen Menſchen
kennen der den jungen Mann erſchoß und ihm dann eine größere
Barſchaft abnabm Geſtern früh fand man die Leiche ohne alle
Wertſachen in der Nähe von Hain liegen Von dem Täter hat
man noch keine Sour

Weimar 21 Febr Auf der Flucht erſchoſſen
Dittwoch nachmittag wollte ſich der
Matroſe Ladenſchack der ſich im hieſigen Unterſu e äh
hefand nach dem e ch und ſeiner früheren Arbeitsſtelle
wegds Lohnempfang begeben Der begleitende Sergeant Becker
ließ den Gefangenen in die Fabrik ein reten Dieſe Gelegenheit
benutzte der Matroſe zu entiliehen Er entkam bis Oberweimar
wohin ihm der Sergeant folgte und mehrere Schüſſe in die Luft
abgab um den Fliehenden zum Stehen zu bringen Der Matroſe
floh weiter bis Webicht Als er hier der Aufforderung des

f Sergeanken

ufkaufen von Fellen und anderen Artikeln auf die

ſtehen zu vleſhen nicht Folge leiſtete gab dieſer
einen Schuß ab der Ladenſchack in den Rücken traf ſo daß der

Tod ſofort eintrat
berſtadt 21 Febr Der Kaſſenranb im Quedrin r er Gefangenenlager beſchöf igte die Straf

kammer es Landgerichts Holberſtadt Wie wir j Zt meldeten
war in der Nacht zum 8 Auguſt im Gefangenenlager in den
Kaſfenrarm eingebrochen und eine Kaſſette mit rund einer
halben Million Mark in BVargeld Banknoten und Weri
povieren geſtoblen worden Nach anf nglichem Dunkel lenkte ſich
Ende Argrſt der Verdacht auf eine Reihe von Angeklog en die
ſetzt vor Gericht ſtanden Den Einbruch ausgeführt haben der

h d
Jn olge der jetzigen beſonderen Erſchwerniſſe konant es vor daß die

Sanle Zeitung
nicht pünktlich zugeſtellt wird

Um unſeren Leſern die Möglichkeit zu geben in ſo chen bedauer
lichen Fällen ſich trotzdem ſchnell in den Beſitz unſeres Blattes zu
ſetzen haben wir in den verſchiedenen Stadtteilen Zweiaſte en ein
gerichet in welchem gegen Vorzeigung der Berugsbeſcheinigung
koſtenlos die ſehlenden Nummern ausgehändigt werden

Wir kitten unſere verehrlichen Bezieher von der nachſolgenden

Liſte Kennmis zu nehmen und ich der nächſtliegenden

Zweigſtelle
zu bedienen

1 Gr Ulrichſtraße 52 Geſchäfesſtelle der Saale Zeitung
2 Trif ſtraße 24 Geſchä zsſlelle der SaaleZeuung Frau Trenſinger
3 Bernhardyſtraße Zigarr geſchäft NRürnberger

e

4 Berlinerſtraße 38 Hutzelmann
5 Böllb rger Weg Reinh Kihnbanm
6 Friedrichſtraße Poſer
7 Fri drichplatz 3 Schurig
8 Geiſtſtraße 43 Vietzke
9 Gütchenſtraße 1 Ho richter

10 Händeiſtraße 38 Heyſe
11 Hardenberaſtiaße 16 Friſeur Müller
17 Kirchtor 30 Zigarrengeichäft Ro enberag
13 Ladenberaſtraße 49 Parier u Zigarrengeſchäſt Paul Schrdder
14 Landsbergerſtr 1 Zigarrengeſchäſt Hartung i Fa Schneider
15 Landwehrſtraße 7 Zigarrengeſchäft Adolf Wenke
16 Ludwig Wuchererſtraße k Buchhandlung Königsmannm

17 Magdeburgerſtraße 13 Buchhandiung Otto Soh ällig
18 Mansſelderſtraße 62 Zigarrengeſchöft Otto Lehmann

19 Merieburgerſtraße 106 Take
20 Ranniſcherplat Kopich31 Rathausſtraße 15 Zigarrengeſchäft Hermann Mo
22 Reilſtraße k8 Zigarrengeichäfſt Kießling u Fr K Albrecht

c en
mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnete Elektromonteur Walter
Kromart der ſchon mehrfach vorbeſtraft iſt Klempner Louis Beil
und Oskar Brauer Alle drei beſtritten zunächſt ihre Schuld
völlig oder ſuchten ſie cbsuſchwächen und auf einen Unbekannten
namens Stephan abzuwälzen Erſt der wegen Hehlerei angeklagte
Kutſcher Robert Gebhardi legte ein umfaſſendes Geſtändnis ab
Die Siraſtammer erkannte gegen Kromart der ſich im Rückf all be
findet auf drei Jahre gegen Beil und Brauer auf je zwei Jahre
Zuchthaus und gegen jeden auf fünf Jahre Ehrverluſt Die
Hehler erhielten je ſechs Monate Gefängnis R

Magdeburg 21 Febr Verſchiebung der Mittedeuighet Ausſtellung auf i821 Die letzte Sitzung
des ſtädt Ausſtellungsausſchuſſes befaßte ſich mit weitragenden
Plänen über die lommende mitteldeutſche Ausſtellung Es wurde

einſtimmig veſchloſſen die Ausſtellung auf 1921 zu verlegen da
die Vorbereitungszeit für 1920 zu kurz erſcheint Man hat damit
außerdem einen früheren Eröffnungstermin 15 Mai gewonnen
der eine längere Ausſtellungsdauer mindeſtens 5 Monote zu
läßt Die finanzielle Grundlage wird durch eine G m b S
geſchaſſen die ſich aus Vertretern der Stadt Großinduſtriellen
und den führenden Köpfen der Maodeburger Kaufmann haft
Magdeburgs und der weiteren Umgebung bilden wird Dieſe
Geſellſ zaft wird die rechtliche Vertretung der Ausſtellung dar
ſtellen Gleichzeitig mit der Gründung der G m b H werden
die Werbuncen für einen Garantiefonds einſetzen für den mehrere
Millionen Mark nötig ſind

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Nich fachmnn als Univerſitäts Bibliothekaer Man

ſchreibt uns Seit Jahren hat in Preußen die Laufbahn eines
wiffenſchaftlichen Bibliotheksbeamten zur Voransſetzung die Ab

legung des Doktorexamens und einer Staatsprüfung ſowie eine
zweijährige unentgeltlich zu leiſtende Vorbereitung als deren
Abſchluß ein bisliothekariſches Focheramen gefordert wird Da
durch iſt dem vermaligen Zuſtand daß jeder beliebige Privat
gelehrte in die ſtaatliche Bibliothekarlanfbahn übernommen
werden konne ein Ende bereitet worden Dem vpreußi,chen Vor
bilde haben ſch die anderen deutſchen Stacten und auch die
Städte angeſchlo en Jn ſchrofſfem Wider pruch zu dieſem all
gemein aperkannten Grund atz hat ſich jetzt die Kölner Stadt
verwaltung im Einverſtändnis mit dem Rektor der dor igen
Hochſchule veranlaßt gefühlt einen Nichtfa ch mann z um
Uüniverſitäts Bibliothekar zu ernennen Es iſt
dies der Kölner Stad verordnete Heinrich Ertes Jnhaber einer
Handelsfirma und Bevollmächtigter überſeeiſcher Handelshäuſer
der freilich das Studium der isländiſchen Sprache zu ſeiner
Rebendeſchäftigung erwählt hat Der Verband der Deutſchen
wiſſen chaftlichen Begmten hält dieſe Spezialkenntnis nicht für
ausreichend um Herrn Erkes die Befähigung zum Univerſitäts
Biblicthekar zu verleihen und erhebt gegen ſeine offenbar nicht
aus ſachlichen Gründen erfolgte Ernennung ſchärfſten Widerſpruch

Zu der erſten inernationglen Kunſtausſtellung die in dieſem
Sommer in Venedig ſtattfindet ſollen auch deutſche Künſtler
zuge aſſen we den Eingeladen wie in früheren Jahren ſind

ſoweit man bisher hört wedet einzelne Künſtler noch Verbände
Und auch ſonſt erſcheint bei dieſen Frachtkoſten die Reiſe
von Kunſtwerken nach Venedig nicht ſehr verlockend Die Jury
ſetzt ſich aus drei Jtolienern und zwei Ententeangehörigen zu
ſammen der deut che Pavillon iſt für längete Zeit an Frankreich
vermietet und die Frage einer wirkungsvollen Unterbringung
der deutſchen Werke zumindeſt unſicher

Pro eſſor Schwiening f An Gripre ſtarb in VerlinWilmersvorf der Abteilungsdirigent im Reichsarbeitsminiſterium

Oberſtabsarzt Profeſſor Dr Heinrich Schwiening im Alier von
50 Jahren Prof Schwiening der beſonders auf dem Gebiete der
Medizinalſtatiſtik und verwandter Gebiete ſorialen Medizin und
Hygiene fachliterariſch tätig war wurde 1903 Hilfsreferent inder WMedizinalabteilung des Kriesgminiſteriams von wo er ſpäter

als Oberſtabsarzt an die Koiſer Wilhelms Akademie zurückkehrte
und 1910 zum ordentlichen Profeſſor der Staatsarzneikunde aw
dieſer Anſtalt ernannt wurde Hier war der Gelehxte zugleich
Leiter dex Sommlungen

Die letzte Stimme für deutſches Grenzlans

Gib Deme

Hren Spende
für die Volksabſtimmungen
auf Poſtſcheckkonto Berlin 73770

ober auf Deine Bank
Heutſcher Schutzbund Bern We

Mitteldeutsche Ppivat Banic A G
Aulliche Lrkannimachungen

Bekanntmachung
Mit Zuſtimmung des Herrn Reichswirtſchaftsminiſters und

des Herrn Preußiſchen Kommiſſars für Volksernährung wird
hierdurch auf Grund des S 8 der Verordnung über Kor offeln
vom 4 September 1919 R G Bl S 1511 für den Umfang
er Provinz Sachfen angeordnet was folgt

s 1
Jn Srennereien dürfen nur ſolche Kartoffeln verarbeitet

verden die zur menſchlichen Ernährung unbrauchbar oder weni
zer als 1 Zoll gros ſind

s 2
Die den Brennereien bisher gemäß S 4 Abſatz 1 der Verord

aung über Kartoffeln vom 4 September 1919 R G Bl S
1511 zur Verarbeitung freigesebenen Kartoffeln ſind ſoweit
nicht nach S 1 dieſer Anordnung ihre Verarbeitung in Bren
nereien zugelaſſen iſt ſicherzuſtellen und von den Kommunale zur Deckung des iſekartoffelbedaris in Anſoruch

w men
s 3

Die Kommunalverbände dürfen euf Antrag Ausnahmen von
zen Vorſchriften der 58 1 und 2 dieſer Anordnung zulaen für
vlche Bennereien die mit Milchviehwirtſchaften verbundenfrad wenn bei Durchführung dieſer Ancrdnung der Be rieb der
Brennerei eingeſt llt werden müßte und hierdurch die Milch
verſorgung benachſarter Städte gefährdet würde Die Zulaſſung
non Ausnahmen für ſonſtige beſondere Fälle behalte ich mir vor

s 4
Die Kommunalverbönde haben die von ihnen auf Grund des

s 3 die er Anordnung zueelaſſenen Ausnahmen gleichzeitig mit
der Mitteilung ihrer Entſchliebung on den die Ausnahwegeſtat
trna nachſuchenden Antragſteller dem Vorſitzenden der Provin
zialkartoffelkelle mit Angabe der die Ausnahmegeſtattung recht
fertigenden Gründe anzuzeigen

5

Dieſe Anordnung tritt mit dem Tam h m Tage ihrer Veröffentlichung
Masgdeburg den 11 Februar 1920

der Vorſſtzende der Provimi Wartoſſelltelle er die Provinz
V ger Unterſchrift

s Hiermit zur Kenntnis ge

5411 der 18 Bebruar 1920
Der Magikeet

Vekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Büro VIII Großer Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle den 6 Januar 1920 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Jn der Kuhmilch ſind von anerkannten Forſchern wieder
holt e Tuberkelbazillen nachgewicrſen wordenSolche Milch kann der menſchlichen Ge undheit ſchädlich
werden und insbeſondere bei Kindern Darmſchwindſucht hervor
rufen Dieſe Gefrhren können nach zahlreichen in dem Jnſtitute
für anſteckende Krankheiten in Berlin bis in die jüngſte Zeit
wiederholten Kochverſuchen leicht und vollkommen dadurch beſei
tigt werden daß Milch und Sahne vor dem Genuſſe fünf Mi
nuten lang am zweckmäßigſten in einem irdenen innen gut ge
lätteten und bedeckten Kochtopfe im Sieden Aufwallen er
alten werden Zur Verhütung des Anbrennens muß die

Milch Sahne vom Beginn des Aufwallens bis zum Entfernens
vom Feuer hin und wieder gerührt werden

SHalle den 17 Februar 1920
Die Polizeiverwaltung

Warnung
Jn unſeren heimiſchen Obſtgehölzen treten ſeit einiger Zeit

zwei noch wenig bekann e Krankheiten auf Es ſind das
1 der durch den Bacillus spongiosns erzeugte kterienbrand

des Seinosſtes Er findet ſich beſonders bei Süßli Fhen
weniger bei Sauper irſchen Pfirſiſchen Aprikoſen und Pflau
men vor Er verurſacht Brandſtellen ſowie das Abſierben
anrer Zweige und Jeſie Die befallinen Teile müſſen ent
ernt und ſogleich verbrannt die dazu benutzten Werkzeuge

durch Lyſol oder Kreeſolſeifenlöſung desinfiziert werden
2 der neuerdines von Amerika in einige Gegenden Deutſch

lands einge chleyote amerikaniſche Mehltau auf Stachel
beeren Sprerotheca mwors nvne Er bildes auf den jungen
Trieben Blsttern und Früchten der Stachelbeeren vnd gele
entlich cuch der Johannisheeren anfangs mehlweiße ſehr
ald keoſtenſenbraun werdende filzige Flecke unter denen

die Triebſvitzen verkümmern die Pflanzen ſelbſt geſchwächt
werden und die Früchte nicht ausreifen ſondern platzen und
ungenieß ar werden Die Krankheit wird durch Entfernen
und Verhrennen der allenzn Triebe und durch mehr
maliges Be rritzen der Pflanzen mit Korozentiger ſel
kalinmnlöſung beſeitigt
Am ſchügt mon ſich die Einſchleppung beiderin ſeinem Obſtgarten h menröuchern aus nur ſolchen Baum chtvor

handenſein Kraukheiten änden leiſtenee
Zelle d Znnen u

riliale Foststr 12 Feruspr 1382 1383 622
Beposi enbasse Relisirasse 133 Fernspr 6109
Pepositenk sse Wörmlüzerstr Fernsor 6676

Aüstuhtung aner danx
mössisen Gesehbäſte

Bekanntmachung
Jn letz er Zeit betreiben viele Perſonen den Ein und Ver

kauf von Almetallen ohne das hierzu erjorderliche geſetzlich
vorge ſchriebene Ge ſchäftsbuch Trödelbuch zu führen

Es wird daher nochmals darauf hingewieſen daß der Han
del mit Altmetcllen zum Trödelhandel gehört und daß be
Ausübung dieſes Handels das Trödelbuch zu führen iſt Beim
Einkauf außerhalb Halles iſt außerdem ein Wandergewerbe
ſchein erforderlich Zuwiderhandlungen werden beſtraft

Halle den 17 Februar 1920
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Den Eheleuten Kurt und Marie Reoſt Schillerſtraße 17 i

auf Grund der Verordnung vom 23 September 1915 betr die
Fernhaltung unzuverläſſicer Perſonen vom Handel die Aus
übung des Milchhandels verboten worden

Halle den 18 Februar 1920
Die Polireiverwaltung

Vekanntmarhung
Durch die mißbröuchliche Benutzung von Wein Bier und

Mireralſiaſchen zur Entnahme und Aufbewahrung von ge und
heitsgeföhrdenden und ekelerre enden Flüſſigkeiten Petroleum
Benzin Salmiakgeiſt Säuren Laugen uſw ſind wiederholt Un
glücksſälle Vergiftungen und ſonſtige geſundheitliche Schädigungen
vorgekomwen

Es wird daher vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Auf
bewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend gewarnt und emp
fohlen hierzu nur die von den Mi gliedern des hieſigen Bezirks
vereins im Dertſchen Drogiſten Verbande von 1873 E ein
gcführten dreieckigen Flaſchen zu verwenden

Halle den 6 Januar 1920 Die Polizeiverwal r

Vekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der am 11 Dezember 1919 bein

Städtiſchen Leihamte abgeha enen Verſteigerung der in dem
Monaten Juli Auguſt und Sertember 1918 verſetzten und er
neuerten Pfänder Pfandnummer von 3761 7169 und Pfand

ſcheine n 777 m d v der atranrn ei gewordenen nder nnerha r einjährigenPrälinßiofriſt

vom t9 Tanunar 1929 bis 18 Januar 1921
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und

x Vier rig Waboreren Ueberſchüſſe und frei
a r uverfallen dem Reſervefonds LeibaneW Ortsarnenteſe

h Pellieerngktenm
Halle den 18 Jannar 1820

Das Kelhamgz der Kladti Kam
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